
7.3.1.3.1.3.Variantenprogramm NKW W50 
 

 

Thema: 

Dr.-Ing. Gerhard 

Zimmer  

war im VEB IFA 

Automobilwerke 

Ludwigsfelde ab 1964 

Leiter der 

Erzeugnisentwicklung 

und ab 1973 bis 1990 

Direktor für Forschung 

und Entwicklung im 

NKW Kombinat. 

In vielen technisch sehr 

anspruchsvollen 

Fachartikeln hat er die 

Entwicklung des NKW 

W50 in seinen  

59 Varianten und 240 

Modifikationen  

dokumentiert. 

 
 

 
NKW IFA W50 L/P 

 
Versuche an der Steigungsbahn 

 

 

Inhaltsübersicht 
1. Einleitung 

2.Variantenprogramm Dr.-Ing. Gerhard Zimmer (†) 

3.Variantenprogramm Christian Suhr 

4.Fahrzeug-Typen-Kurzeichen Dr.-Ing. Gerhard Zimmer (†) 

5. Abkürzungen für die Aubaubezeichnung alt-neu (Archiv Fröhlich) 

6. Veröffentlichungen Dr.-Ing. Gerhard Zimmer in Fachzeitschriften 

 

 8 Seiten mit Anlagen aus Archiv Autor und Manfred Blumenthal 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Autor: Dipl.-Ing. Hermann Fröhlich 
Bad Belzig, September 2018 

 

 



2.Variantenprogramm Dr.-Ing. Gerhard Zimmer 

 

 







 



3.Variantenprogramm Christian Suhr nach Buch „Laster aus Ludwigsfelde“ 2015 

„Variantenprogramm IFA W50“ S. 324 bis 335 

4.Varianten-Typ-Bezeichnung Dr. Ing. Gerhard Zimmer 

 

 

 

 

  



5. Abkürzungen für die Aubaubezeichnung 

Mit Serienbeginn des NKW IFA 1218 (L60) wurde durch den Direktionsbereich K eine „Aufstellung der für die Aufbaubezeichnung vorzusehenden 

Abkürzungen herausgegeben". In dieser Aufstellung sind auch die bis dahin gültigen Abkürzungen für den NKW IFA W50 gegenübergestellt „Abkürzung 

Aufbaubezeichnung W50 (alt) und L60 (neu)“ (Archiv Fröhlich). 

 

 

 

 

 

6. 



Veröffentlichungen Dr.-Ing. Gerhard Zimmer in Fachzeitschriften. 

6.1 Nutzfahrzeuge in der DDR/Schrader Verlag 1999 "Thema mit Variationen-Die Nutzfahrzeug Typenreihe W50" 

6.2 Zeitschrift Kraftfahrzeugtechnik VEB Verlag Technik Berlin 1951 bis 1990 (siehe 7.3.1.1.3.7. H.Blumenthal) 

▪KFT//1965:W50L-der neue LKW mit 5,3 t Nutzmasse 

▪ KFT 3/1966: Neue Varianten LKW IFA W50:  

W5 L/K mit Dreiseiten Kippaufbau, W50 L mit Kofferaufbau, W50 L mit Universalmontagemast 

▪KFT 1/1967 

W50 LA mit Dreiseitenkippaufbau 

▪KFT 3/1967 

Erweitertes IFA W50 Programm 

▪KFT 6/1968 

IFA W50-LKW—ein Transportmittel für die Land- und Nahrungsmittelwirtschaft 

▪KFT 6/1970 

IFA W50 Varianten mit Langfahrerhaus 

▪KFT /1971 

W50 NFZ auf Leipziger Herbstmesse: Mischfutterauflieger, Kehrmaschine, Bautruppwagen 

▪KFT 8/1972 

IFA W50 auf der Agra: Vorstellung Varianten für die Landwirtschaft 

▪KFT 9/1972 

Jubiläum 25 Jahre IFA: Verbesserungen am NKW IFA W50 zur Leipziger Herbstmesse 1972 

▪KFT 9/1974 

Zielgerichtete Veränderungen am W50 Programm 

▪KFT 9/1976 

Gebrauchswerterhöhung am NKW W50 

▪KFT 9/1982 

Weiterentwicklungen am NKW W50: 54 Grundvarianten und 222 varianten- und länderspezifische Modifikationen 

▪KFT 9/1983 

Weiterentwicklungen NKW Kombinat 

▪KFT 9/1984 

W50 LA mit Radstand 3700 mm als Manschaftstransportwagen 

▪KFT 9/1985 

20 Jahre NFZ Produktion in Ludwigsfelde, W50 ADK 80, 59 Varianten und 240 Modifikationen 

 


